
Guten Tag, 

nach längerer Zeit heute mal wieder ein Lebenszeichen der 
"Allianz gegen Straßenausbaubeiträge". 

Eigentlich haben wir unsere Arbeit ja abgeschlossen. Warum 
also melden wir uns nochmal? 

Darum geht es: 

Die beabsichtigte Einführung einer Grundsteuer C wurde im 
Landtag auf Initiative der Freien Wähler 

gestoppt.  

Das rief unseren "alten Bekannten" Brandl, Präsident des 
Bayerischen Gemeindetages, auf den Plan, 

der ein glühender Verfechter zur Einführung dieser Steuer 
war. Genau so, wie er die Abschaffung der 

Strabs verhindern wollte.  

Er hat heftig Kritik an dieser Entscheidung geübt. 

Gut, dass es anders gekommen ist. Wäre nämlich die 
Grundsteuer C eingeführt worden, hätte das 

bedeutet, dass Kommunen quasi über die Hintertür zum 
Ausgleich ausgefallener Strabsgebühren 

Grundbesitzer abkassieren hätten können  

Nachdem es nun nach dem 31.03 2021 auch nicht mehr 
möglich ist, nach 25 Jahren noch fiktive 

Straßenerschließungsbeiträge (Strebs) zu kassieren, suchen 
Kommunen stets nach 

Einnahmequellen. 

Dies ist jedenfalls gescheitert. Lesen Sie die über den Link zu 
öffnende Presseerklärung von Hubert 

Aiwanger. 

Dank an die Freien Wähler! 



Aiwanger: „Wir lehnen Steuererhöhungen jeder Art 
entschieden ab – das gilt auch für die Grundsteuer C!" (fw-
bayern.de) 

 


